
Handbuch

H3/AC3 SERIES

Um eine unsachgemäße Bedienung zu vermeiden, lesen Sie bitte vor dem Gebrauch
diese Anleitung sorgfältig durch.
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1. Hinweise zu Diesem Handbuch
1.1 Gültigkeitsbereich
Dieses Handbuch beschreibt die Montage, Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Störungsbeseiti- gung für die

folgenden Modelle der Fox ESS-Produkte:

H3-5.0-E H3-6.0-E H3-8.0-E H3-10.0-E H3-12.0-E

AC3-5.0-E AC3-6.0-E AC3-8.0-E AC3-10.0-E

Hinweis: Bitte bewahren Sie diese Anleitung so auf, dass sie jederzeit zugänglich ist.

1.2 Zielgruppe
Dieses Handbuch richtet sich an qualifizierte Elektrofachkräfte. Die in diesem Handbuch beschriebenen Aufgaben

können nur von Elektrofachkräften durchgeführt werden.

1.3 Verwendete Symbole
Die folgenden Typen von Sicherheitshinweisen und allgemeinen Informationen erscheinen in diesem Dokument wie

unten beschrieben:

GEFAHR
Gefahr!
"Gefahr" weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zum Tod oder zu schweren

Verletzungen führen wird.

WARNUNG
Warnung!
"Warnung" weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zum Tod oder zu schweren

Verletzungen führen kann.

VORSICHT
Vorsicht!
"Vorsicht" weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu leichten oder

mittelschweren Verletzungen führen kann.

ANMERKUNG
Hinweis!
"Hinweis" gibt wichtige Tipps und Hinweise.

Dieser Abschnitt erklärt die Symbole, die auf dem Wechselrichter und auf dem Typenschild abgebildet sind:

Symbole Erläuterung

Symbol Erläuterung CE-Zeichen. Der Wechselrichter entspricht den Anforderungen der geltenden

CE-Richtlinien.

Dieses Zeichen weist darauf hin, dass die Anforderungen für die Zertifizierung der Produktsicherheit

im Vereinigten Königreich erfüllt sind..
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Vorsicht vor heißer Oberfläche. Der Wechselrichter kann während des Betriebs heiß werden.

Vermeiden Sie eine Berührung während des Betriebs.

Gefahr durch hohe Spannungen.

Lebensgefahr durch hohe Spannungen in dem Wechselrichter!

Gefahr.

Gefahr eines elektrischen Schlages!

Lebensgefahr durch hohe Spannungen.

In dem Wechselrichter befindet sich eine Restspannung, die 5 min zur Entladung benötigt.

Warten Sie 5 min, bevor Sie den oberen Deckel oder den DC-Deckel öffnen.

Lesen Sie das Handbuch.

Das Produkt darf nicht als Hausmüll entsorgt werden.

Schutzleiteranschluss

2. Sicherheit
2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Wechselrichter der Serie H3/AC3 wurden gemäß den internationalen Sicherheitsanforderungen entwickelt
und getestet. Dennoch müssen bei der Installation und dem Betrieb dieses Wechselrichters bestimmte
Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden. Der Installateur muss alle Anweisungen, Vorsichtshinweise und
Warnungen in diesem Installationshandbuch lesen und befolgen.
- Alle Arbeiten, einschließlich Transport, Installation, Inbetriebnahme und Wartung, müssen von

qualifiziertem, geschultem Personal durchgeführt werden.
- Die elektrische Installation und Wartung des Wechselrichters muss von einem lizenzierten Elektriker

durchgeführt werden und den örtlichen Verdrahtungsregeln und -vorschriften entsprechen.
- Überprüfen Sie das Gerät vor der Installation, um sicherzustellen, dass es keine Transport- oder

Handhabungsschäden aufweist, die die Integrität der Isolierung oder die Sicherheitsabstände
beeinträchtigen könnten. Wählen Sie den Installationsort sorgfältig aus und halten Sie die
vorgeschriebenen Kühlanforderungen ein. Unerlaubtes Entfernen notwendiger Schutzvorrich- tungen,
unsachgemäßer Gebrauch, falsche Installation und Bedienung können zu schweren Sicherheits- und
Stromschlaggefahren oder Geräteschäden führen.

- Wenden Sie sich vor dem Anschluss des Wechselrichters an das Stromverteilungsnetz an das örtliche
Stromverteilungsnetzunternehmen, um die entsprechenden Genehmigungen einzuholen. Dieser
Anschluss darf nur von qualifiziertem Fachpersonal vorgenommen werden.

- Installieren Sie das Gerät nicht unter ungünstigen Umgebungsbedingungen, wie z. B. in unmittelbarer
Nähe von brennbaren oder explosiven Stoffen, in einer korrosiven oder wüstenartigen Umgebung, bei
extrem hohen oder niedrigen Temperaturen oder bei hoher Luftfeuchtigkeit.

- Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn die Sicherheitseinrichtungen nicht funktionieren oder deaktiviert
sind.
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- Verwenden Sie bei der Installation persönliche Schutzausrüstung, einschließlich Handschuhe und
Augenschutz.

- Informieren Sie den Hersteller über nicht normgerechte Installationsbedingungen.
- Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn Betriebsanomalien festgestellt werden. Vermeiden Sie

provisorische Reparaturen.
- Bei allen Reparaturen dürfen nur zugelassene Ersatzteile verwendet werden, die entsprechend ihrem

Verwendungszweck und von einem lizenzierten Bauunternehmer oder einem autorisierten Fox
ESS-Servicevertreter eingebaut werden müssen.

- Die Haftung für handelsübliche Komponenten wird an den jeweiligen Hersteller delegiert.
- Immer, wenn der Wechselrichter vom öffentlichen Netz getrennt wurde, gehen Sie bitte äußerst vorsichtig

vor, da einige Komponenten eine ausreichende Ladung behalten können, um eine Stromschlaggefahr zu
erzeugen. Bevor Sie irgendeinen Teil des Wechselrichters berühren, vergewissern Sie sich bitte, dass die
Oberflächen und Geräte berührungssichere Temperaturen und Spannungspotentiale aufweisen, bevor
Sie fortfahren.

2.2 PE-Anschluss und Ableitstrom
Die Fehlerstromfaktoren von PV-Anlagen

- In jeder PV-Anlage tragen mehrere Elemente zum Ableitstrom gegen Schutzerde (PE) bei. Diese Elemente
können in zwei Haupttypen unterteilt werden.

- -Kapazitiver Ableitstrom - Der Ableitstrom wird hauptsächlich durch die parasitäre Kapazität der PV-Module
gegenüber PE erzeugt. Der Modultyp, die Umgebungsbedingungen (Regen, Feuchtigkeit) und sogar der
Abstand der Module vom Dach können den Entladestrom beeinflussen. Weitere Faktoren, die zur parasitären
Kapazität beitragen können, sind die interne Kapazität des Wechselrichters gegenüber PE und externe
Schutzelemente wie der Beleuchtungsschutz.

- Während des Betriebs ist der DC-Bus über den Wechselrichter an das Wechselstromnetz angeschlossen.
Dadurch gelangt ein Teil der Wechselspannungsamplitude in den Zwischenkreis. Die schwankende Spannung
verändert ständig den Ladezustand des parasitären PV-Kondensators (d.h. Kapazität zu PE). Dies ist mit
einem Verschiebungsstrom verbunden, der proportional zur Kapazität und der angelegten
Spannungsamplitude ist.

- Reststrom - Bei einem Fehler, z. B. einer defekten Isolierung, bei dem ein unter Spannung stehendes Kabel mit
einer geerdeten Person in Kontakt kommt, fließt ein zusätzlicher Strom, der als Reststrom bezeichnet wird.

Fehlerstromschutzeinrichtung (RCD)
- Alle Fox ESS-Wechselrichter sind mit einer zertifizierten internen Fehlerstromschutzeinrichtung (RCD)

ausgestattet, der im Falle einer Fehlfunktion des PV-Generators, der Kabel oder des Wechselrichters (DC) vor
einem möglichen Stromschlag schützt. Die Fehlerstromschutzeinrichtung im Fox ESS-Wechselrichter kann
Leckagen auf der DC-Seite erkennen. Es gibt 2 Auslöseschwellen für den FI-Schutzschalter, wie in der Norm
DIN VDE 0126-1-1 gefordert. Eine niedrige Schwelle dient dem Schutz vor schnellen Änderungen der Leckage,
wie sie bei direktem Kontakt von Personen auftreten. Eine höhere Schwelle wird für langsam ansteigende
Ableitströme verwendet, um den Strom in Erdungsleitern für die Sicherheit zu begrenzen. Der Standardwert für
den Personenschutz mit höherer Geschwindigkeit beträgt 30 mA und für den Brandschutz mit niedriger
Geschwindigkeit 300 mA pro Einheit.
Installation und Auswahl eines externen RCD-Schutzschalters

- In einigen Ländern ist ein externer RCD-Schutzschalter erforderlich. Der Installateur muss prüfen, welche Art
von RCD-Schutzschalter in den jeweiligen örtlichen Vorschriften vorgeschrieben ist. Die Installation eines
RCD-Schutzschalters muss immer in Übereinstimmung mit den örtlichen Vorschriften und Normen erfolgen.
Fox ESS empfiehlt die Verwendung eines RCD-Schutzschalters vom Typ A. Fox ESS empfiehlt einen
RCD-Schutzschalter mit einem Wert zwischen 100 mA und 300 mA, es sei denn, die örtlichen Vorschriften
schreiben einen niedrigeren Wert vor.

- Installationen, bei denen die örtlichen Elektrovorschriften einen RCD-Schutzschalter mit einem niedrigeren
Leckstromwert vorschreiben, können dazu führen, dass der externe RCD-Schutzschalter aufgrund des
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Entladestroms ungewollt ausgelöst wird. Die folgenden Schritte werden empfohlen, um ein unerwünschtes
Auslösen des externen RCD-Schutzschalters zu vermeiden:

- Die Auswahl eines geeigneten RCD-Schutzschalters ist wichtig für den korrekten Betrieb der Anlage. Ein
RCD-Schutzschalter mit einem Nennwert von 30 mA kann bereits bei einem Leckstrom von 15 mA auslösen
(gemäß IEC 61008). Hochwertige RCD-Schutzschalter lösen in der Regel bei einem Wert aus, der näher an
ihrem Nennwert liegt.

3. Einführung
3.1 Grundlegende Eigenschaften
Die H3/AC3-Serie sind ein hochwertiger Wechselrichter, die Sonnenenergie in Wechselstrom umwandeln und
Energie in der Batterie speichern kann. Der Wechselrichter kann zur Optimierung des Eigenverbrauchs, zur
Speicherung in der Batterie für den späteren Gebrauch oder zur Einspeisung in das öffentliche Netz verwendet
werden. Der Arbeitsmodus hängt von der PV-Energie und den Präferenzen des Benutzers ab.
 Systemvorteile:
- Fortschrittliche DSP-Steuerungstechnologie.
- Verwendet die neueste hocheffiziente Leistungskomponente.
- Fortschrittliche Anti-Insellösungen.
- Schutzart IP65.
- Max. Wirkungsgrad bis zu 98 %. EU-Wirkungsgrad bis zu 97,3%. THD<3%.
- Sicherheit & Verlässlichkeit: Transformatorloses Design mit Software- und Hardwareschutz.
- Exportbegrenzung (Zähler/DRM0/ESTOP).
- Leistungsfaktor-Regelung. Benutzerfreundliches HMI.
- LED-Statusanzeigen.
- LCD-Anzeige technischer Daten, Mensch-Maschine-Interaktion durch vier Touch-Tasten.
- PC-Fernsteuerung.
• Systemanschlussdiagramme

Hinweis: Gemäß den australischen Sicherheitsanforderungen müssen die neutralen Kabel der Netzseite und der

Backup-Seite miteinander verbunden werden. Andernfalls funktioniert die Sicherungsfunktion nicht.

Dieses Diagramm ist ein Beispiel für eine Anwendung, bei der der Neutralleiter mit dem PE in einem Verteilerkasten

verbunden ist.

Für Länder wie Australien, Neuseeland, Südafrika usw. befolgen Sie bitte die örtlichen Verkabelungsvorschriften.
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Dieses Diagramm ist ein Beispiel für eine Anwendung, bei der der Neutralleiter im Verteilerkasten vom PE getrennt

ist.

Für Länder wie China, Deutschland, die Tschechische Republik, Italien usw. befolgen Sie bitte die örtlichen

Verdrahtungsvorschriften.

Für das H3 sind verschiedene Systemverkabelungen vorgesehen:

Das H3-Parallel- und Off-Grid-System wird für die Energiespeicherung im Haushalt und für den Eigenverbrauch oder

die Off-Grid-Funktion verwendet.
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Fox ESS H3/AC3 Hybrid-Wechselrichter können in Kombination mit anderen Erzeugungsquellen eingesetzt werden,

die mit dem Versorgungsnetz synchronisiert sind. Ein zweiter Energiezähler kann angeschlossen werden, damit der

Fox ESS H3/AC3 gezielt andere Erzeugungsquellen überwachen kann.
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• Arbeitsmodus:

Arbeitsmodus Beschreibung

Eigenverbrauch
(mit PV-Leistung)

Priorität: Last>Batterie>Netz
Die von der PV-Anlage erzeugte Energie wird zur Optimierung des Eigenverbrauchs
verwendet. Die überschüssige Energie wird zum Laden der Batterien verwendet und dann
ins Netz exportiert.

Eigenverbrauch
(ohne PV- Leistung)

Wenn keine PV-Einspeisung erfolgt, entlädt sich die Batterie zunächst für lokale Lasten.

Die Batterie wird geladen, wenn ein Überschuss an Strom aus anderen

Erzeugungsquellen festgestellt wird.

Einspeisevorrang

Priorität: Last >Netz>Batterie
Im Falle des externen Generators wird der erzeugte Strom zunächst zur Versorgung der
lokalen Verbraucher genutzt und dann in das öffentliche Netz eingespeist. Mit dem
redundanten Strom wird die Batterie geladen.

Stromspeicher

Die Energie der Batterie wird genutzt, um die durch die instabile Leistung der

Photovoltaikmodule verursachte Leistungsinstabilität zu unterdrücken, so dass die

Ausgangsleistung des Wechselrichters die ideale Leistungskurve erreicht.

PeakShaving

Das System kann so eingestellt werden, dass es eine PeakShaving-Funktion bietet.

Ein PeakShaving-Limit muss durch Einstellen von "Import Limit" auf den gewünschten

Wert festgelegt werden.

Die Betriebszeit der PeakShaving-Unterstützung kann durch Einstellen des "Threshold

SOC" erhöht werden. Wenn die Batterie über dem "Threshold SOC" liegt, arbeitet das

System im "Self-Use-Modus". Wenn die Batterie unter dem "Threshold SOC" liegt, hat die

Peakshaving-Funktion Vorrang und das System liefert nur dann Strom aus der Batterie,

wenn die "Import Limit" überschritten wird. Unterhalb des "Threshold SOC" lädt das

System aus dem Netz, wenn Strom verfügbar ist, ohne die "Import Limit" zu überschreiten.

Auf diese Weise wird die Unterstützung von PeakShaving über längere Zeiträume hinweg

sichergestellt.

Wenn die "Import Limit" über einen längeren Zeitraum hinweg ständig überschritten wird,

kann die PeakShaving-Funktion nur dann einen erfolgreichen Betrieb gewährleisten, wenn

noch Energie in der Batterie vorhanden ist. Wird der als "Low Level" bezeichnete

Batteriestand erreicht, wird die PeakShaving-Funktion beendet.

ANMERKUNG
Wenn die Batterieleistung zu hoch oder zu niedrig ist, erscheint der Fehler "bat ungültig".

Hinweis: Ladezeit bedeutet, dass die Batterie innerhalb des eingestellten Zeitbereichs geladen wird. Die Einstellung

der Ladezeit kann in den oben genannten Arbeitsmodi verwendet werden. Die Ladezeit wird hauptsächlich zur

Einstellung der Ladezeit vom Stromnetz zur Batterie verwendet.
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3.2 Dimensionen

3.3 Klemmen des Wechselrichters

Artikel Beschreibung Artikel Beschreibung
A DC-Schalter I Netz

B PV1 J Zähler / RS485

C PV2 K BMS

D PV3 L DRM

E Batterie-Anschlüsse M PARALLEL2

F USB / WLAN / GPRS / LAN N EPS

G Wasserdichtes Verschlussventil O Erdungsschraube

H PARALLEL 1

Hinweis: Die Einstellung des Anschlusses ist nur autorisiertem Personal gestattet.
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4. Technische Daten
4.1 PV-Eingang (Nur für H3)
Modell H3-5.0-E H3-6.0-E H3-8.0-E H3-10.0-E H3-12.0-E
PV

Max. empfohlene DC-Leistung [W] 7500 9000 10400 13000 15000

Max. DC-Spannung [V] 1000 1000 1000 1000 1000

Nominale DC- Betriebsspannung [V] 720 720 720 720 720

Max. Eingangsstrom

(Eingang A / Eingang B) [A]
14 / 14 14 / 14 26 / 14 26 / 14 26 / 14

Max. Kurzschlussstrom

(Eingang A / Eingang B) [A]
16 / 16 16 / 16 32 / 16 32 / 16 32 / 16

MPPT-Spannungsbereich [V] 160-950 160-950 160-950 160-950 160-950

MPPT-Spannungsbereich (Volllast) [V] 210-800 250-800 240-800 280-800 320-800

Einschaltspannung [V] 160 160 160 160 160

Anzahl der MPPT 2 2 2 2 2

Strings pro MPPT 1+1 1+1 2+1 2+1 2+1

4.2 Batterie

Batterie
H3-5.0-E
AC3-5.0-E

H3-6.0-E
AC3-6.0-E

H3-8.0-E
AC3-8.0-E

H3-10.0-E
AC3-10.0-E

H3-12.0-E

Batterietyp Lithium-Batterie

Batteriespannung [V] 180-600[1]

Volle AC-Last Batteriespannung [V] 205 250 330 410 480

Max. Lade-/Entladestrom [A] 26,0

Kommunikationsschnittstellen CAN/RS485

[1] Die Mindestbetriebsspannung der Batterie beträgt 120 V.

4.3 AC-Ausgang/Eingang

Modell
H3-5.0-E
AC3-5.0-E

H3-6.0-E
AC3-6.0-E

H3-8.0-E
AC3-8.0-E

H3-10.0-E
AC3-10.0-E

H3-12.0-E

AC-AUSGANG

AC- Nennleistung [VA] 5000 6000 8000 10000 12000

Max. AC- Scheinleistung [VA] 5500 6600 8800 11000 13200

Netz- Nennspannung

(Wechselspan- nungsbereich) [V]
400V/230VAC;380V/220VAC,3L/N/PE

Nenn- Netzfrequenz [Hz] 50 / 60, ±5

Max. AC-Strom [A] (Pro phase) 8,0 9,6 12,8 16,0 19,2

Leistungsfaktor 1 (Einstellbar von 0,8 voreilend bis 0,8 nacheilend)

Exportkontrolle JA

AC-Einschaltstrom [A] 15A@0.5ms
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Max. Ausgangsfehlerstrom [A] 150A@0.5ms

Max. Ausgangsüberstromschutz [A] 45

THDI <3%@Nennleistung

AC-EINGANG
Max.AC- Leistung [VA] 10000 12000 16000 16000 16000

Nenn- Netzspannung

(Wechselspannungsbereich) [V]
400V/230VAC;380V/220VAC,3L/N/PE

Nenn- Netzfrequenz [Hz] 50 / 60, ±5

Max. AC-Strom [A] (Pro phase) 15,2 18,2 24,2 24,2 24,2

AC-Einschaltstrom [A] 15A@0.5ms

Leistungsfaktor 1 (Einstellbar von 0,8 voreilend bis 0,8 nacheilend)

[2] Zum Zeitpunkt der belgischen Sicherheitsvorschriften beträgt die maximale Ausgangsscheinleistung des

H3-10.0-E 10 kV.

4.4 EPS-Ausgang

Modell
H3-5.0-E
AC3-5.0-E

H3-6.0-E
AC3-6.0-E

H3-8.0-E
AC3-8.0-E

H3-10.0-E
AC3-10.0-E

H3-12.0-E

EPS-AUSGANG (MIT BATTERIE)

Max. AC-Scheinleistung [VA] 5000 6000 8000 10000 12000

Spitzenscheinleistung AC

Leistung [VA] (60s)
10000 12000 14000 15000 15000

Nennausgangsspannung [V] 400V/230VAC; 3L/N/PE

Netznennfrequenz [Hz] 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60

EPS Max Strom [A]

(Pro Phase)
15,2 18,2 21,2 22,7 22,7

Leistungsfaktor 1 (Einstellbar von 0,8 voreilend bis 0,8 nacheilend)

Parallelbetrieb Ja@max10 Pcs

Schaltzeit <20ms

THDV <3%@Nennleistung

4.5 Effizienz und Schutz

Modell
H3-5.0-E
AC3-5.0-E

H3-6.0-E
AC3-6.0-E

H3-8.0-E
AC3-8.0-E

H3-10.0-E
AC3-10.0-E

H3-12.0-E

EFFIZIENZ

MPPT- Effizienz 99,90% 99,90% 99,90% 99,90% 99,90%

Max. Effizienz 97,80% 97,80% 98,00% 98,00% 98,00%

Euro-Effizienz 97,20% 97,20% 97,30% 97,30% 97,30%

SCHUTZ
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PV-Verpolungsschutz JA

Verpolungsschutz der Batterie JA

Anti-Islanding-Schutz JA

Kurzschlussschutz am Ausgang JA

Schutz vor Leckstrom JA

Erkennung von

Isolationswiderständen
JA

Überspannungskategorie III (AC-Seite), II (DC-Seite)

Verpolungsschutz JA

Überstromschutz

/Übertemperaturschutz
JA

AC/DC-Überspannungsschutz Typ II

AFCI-Schutz ※ optional

DC-Schalter optional

Zeichenfolgen-Überwachungsfunktion

※
optional

Hinweis: ※befindet sich in der Entwicklung.

4.6 Allgemeine Daten

ABMESSUNGEN UND GEWICHT

Dimensionen (B x H x T) [mm] 449*519*198

Nettogewicht [kg] 28

Kühlung Natürlich FAN-Kühlung

Wechselrichter-Topologie Nicht-isoliert

Kommunikationsschnittstelle Zähler, WLAN /GPRS/LAN (optional), DRM, USB, BMS(CAN&RS485),
RS485

LCD-Anzeige Hintergrundbeleuchtung 16*4 Zeichen

UMGEBUNGSGRENZWERT

Installation an der Wand montiert

Ingress-Schutz IP65 (für den Außenbereich)

Betriebstemperaturbereich des

Wechselrichters[°C]
-25…... +60 (Leistungsreduzierung bei +45°C)

Relative Luftfeuchtigkeit bei Lagerung/

Betrieb
0%-100% (ohne Kondensation)

Höhenlage [m] <2000

Schutzklasse I

Lagertemperatur [°C] -40…… +70

Standby-Verbrauch [W] 15W

Leerlaufmodus JA

Taste Kapazitiver Berührungssensor *4

Summer 1, innen (EPS & Erdschluss-Fehler)
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5. Installation
5.1 Auf Physische Beschädigung Prüfen
Vergewissern Sie sich, dass der Wechselrichter beim Transport unversehrt geblieben ist. Bei sichtbaren Schäden,

wie z. B. Rissen, wenden Sie sich bitte sofort an Ihren Händler.

5.2 Einphasig-Speichersystem
Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Produkt heraus, überprüfen Sie bitte zuerst das Zubehör. Die

Packliste ist unten abgebildet.

Objekt Menge Beschreibung Objekt Menge Beschreibung

A 1 Wechselrichter H 1 Kommunikationsanschluss

B 2 Halterungen I 1 Schnellinstallationsanleitung

C 6
PV-Anschlüsse (Nur für H3)

(3*positiv, 3*negativ)
J 1 WLAN /GPRS/LAN (Optional)

D 6
PV-Pin-Kontakte (Nur für H3)

(3*positiv, 3*negativ)
K 1 Zähler

E 2 AC-Anschlüsse L 3 Sechskantschrauben

F 6
Erweiterungsrohre &

Expansionsschrauben
M 2

Batterie-Anschlüsse

(1*positiv, 1*negativ)

G 1 Erdungsanschluss N 2
Batterie -Pin-Kontakte

(1*positiv, 1*negativ)

M N

I J K L

A B C D

E F G H
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5.3 Montage
 Vorsichtsmaßnahmen bei der Installation

Stellen Sie sicher, dass der Installationsort die folgenden Bedingungen erfüllt:

- Nicht in direkter Sonneneinstrahlung.

- Nicht in Bereichen, in denen leicht entflammbare Materialien gelagert werden.

- Nicht in explosionsgefährdeten Bereichen.

- Nicht direkt in der kühlen Luft.

- Nicht in der Nähe der Fernsehantenne oder des Antennenkabels.

- Nicht höher als ca. 2000m über dem Meeresspiegel.

- Nicht in einer Umgebung mit Niederschlag oder hoher Luftfeuchtigkeit (> 95%).

- Unter guten Belüftungsbedingungen.

- Die Umgebungstemperatur im Bereich von -25°C bis +60°C.

- Die Neigung der Wand sollte innerhalb von +5* liegen.

- Die Wand, an der der Wechselrichter hängt, sollte die folgenden Bedingungen erfüllen:

A. Massiver Ziegel/Beton oder eine gleichwertige Befestigungsfläche;

B. Der Wechselrichter muss gestützt oder verstärkt werden, wenn die Festigkeit der Wand nicht ausreicht (z. B.

Holzwand, mit einer dicken Dekorationsschicht bedeckte Wand).

Bitte vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung, Regen und Schnee während der Installation und des Betriebs.

• Platzbedarf

Position Mindestabstand

Links 500mm

Rechts 500mm

Oben 500mm

Unten 500mm
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 Montageschritte

Erforderliche Werkzeuge für die Installation:

- Handschraubendreher;

- Elektrische Bohrmaschine (Bohrer-Satz 8mm);

- Crimpzange;

- Abisolierzange;

- Schraubendreher.

- Anforderungen an den Installationswinkel: ● Kippen Sie den Energiespeicher nicht nach vorne, horizontal, auf
den Kopf, nach hinten oder zur Seite.

- Anforderungen an den Aufstellungsraum:

- Achten Sie bei der Installation des Energiespeichers darauf, dass sich keine anderen Geräte sowie brennbare
und explosive Materialien in der Nähe befinden, und reservieren Sie genügend Platz, um die Anforderungen an

die Wärmeableitung und die Sicherheitsisolierung der Installation zu erfüllen. ● Bei der Wandmontage dürfen

keine Gegenstände unter den Energiespeicher gestellt werden.

1. Befestigen Sie die Halterung an der Wand

- Wählen Sie den Ort, an dem Sie den Wechselrichter installieren möchten. Bringen Sie die Halterung an der
Wand an und markieren Sie die Position der 6 Löcher in der Halterung.

GEFAHR
Bitte achten Sie vor dem Bohren darauf, dass Sie die in der Wand verlegten Wasser- und Stromleitungen nicht

berühren, um Gefahren zu vermeiden.

- Die Abmessungen auf der Rückseite des Geräts sind wie folgt:
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- Achten Sie vor dem Bohren von Löchern auf den Abstand zwischen der Maschine und benachbarten Objekten.

- Bohren Sie die Löcher mit einer elektrischen Bohrmaschine, stellen Sie sicher, dass die Löcher mindestens 50
mm tief und 8 mm breit sind, und ziehen Sie dann die Dehnungsrohre fest.

VORSICHT
Bitte achten Sie bei der Verwendung der Werkzeuge auf die Sicherheit. Die unsichere Verwendung der

Bohrwerkzeuge kann zu Schäden am Körper führen.

- Bitte wählen Sie für den Aufstellungsort eine massive Ziegel-Beton-Struktur und eine Betonwand. Wenn

andere Wandtypen gewählt werden, muss die Wand aus feuerhemmenden Materialien bestehen und den

Tragfähigkeitsanforderungen des Geräts entsprechen.
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- Stecken Sie die Dehnungsrohre in die Löcher und ziehen Sie sie fest. Montieren Sie die Halterung mit den
Dehnschrauben.

2. Anpassen des Wechselrichters an die Wandhalterung

- Montieren Sie den Wechselrichter an der Halterung. Sichern Sie den Wechselrichter mit der M5-Schraube und
der Unterlegscheibe.
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6. Elektrischer Anschluss
6.1 Schaltungsübersicht

Systemübersicht
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